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Von Fair-Trade-, über Organic-Fa-
shion bis hin zu Mode von der Stan-
ge und Fast-Fashion: Die Mode- und 

Textilbranche könnte insbesondere hin-
sichtlich der Produktionsbedingungen und 
der Nachhaltigkeit ihrer Produkte nicht un-
terschiedlicher und kontroverser sein. Den-
noch haben sie eines gemeinsam: Die Qua-
lität der Stoffe und insbesondere die textile 
Schafstofffreiheit spielen eine immer wich-
tigere Rolle. Hersteller, Importeure und 
Händler aus den Bereichen der Textil- und 
Bekleidungsindustrie sowie Bedarfsgegen-
stände sind sukzessive angehalten, ver-
braucherorientiert zu denken und die Erfül-
lung gesetzlicher Vorgaben transparent 
darzustellen. Darunter fällt neben dem Ver-
bot für bestimmte Substanzen, auch die 
entsprechende Kennzeichnung der Pro-
dukte. Aus diesem Grund wird ein nachhal-
tiges sowie transparentes und nachvoll-
ziehbares Qualitätsmanagement immer 
wichtiger. 

Die Labtech Prüfungsgesellschaft mbH 
mit Sitz im niedersächsischen Quaken-
brück, ist ein durch die Deutsche Akkredi-
tierungsstelle (DAkkS) nach DIN EN ISO/

IEC 17025 akkreditiertes Labor. Labtech un-
terstützt seine Kunden – darunter Herstel-
ler und Händler von der Textil-, bis zur 
Werbemittelbranche in Deutschland sowie 
im asiatischen Raum – alle relevanten ge-
setzlichen Richtlinien in Bezug auf Qualität 
und Schadstoffverordnungen zu erfüllen 
und somit ausschließlich unbedenkliche 
Ware auf den Markt zu bringen. So hat das 
Prüflabor aktuell und erstmals ein Quali-
tätslabel für Community-Masken, eine 
Mund-Nasen-Bedeckung für den privaten 
Gebrauch, vergeben.

Um innerhalb des eigenen QM-Systems 
die Norm ISO/IEC 17025 abbilden zu kön-
nen und den Mitarbeitern, beispielsweise 
für Inspektionen und Prüfungen beim Kun-
den vor Ort, standortunabhängigen Zugriff 
auf sämtliche QM-Dokumente zu gewäh-
ren, hat Labtech seit August 2018 die Soft-
ware Roxtra im Einsatz und darüber die ge-
samte Dokumentation digitalisiert. Über 
3.000 Dokumente werden inzwischen über 
das System verwaltet und gelenkt. Neben 
der QM-Dokumentation bildet das Prüfla-
bor über 20 Prozesse aus verschiedenen Un-
ternehmensbereichen digital über das Mo-

dul Roxtra Prozesse ab – von der Verifizie-
rung von Prüfverfahren über die Wartung 
der Prüfgeräte bis hin zum Beschwerde- 
und Maßnahmenmanagement. Die Doku-
mente sowie die Prozesse sind dabei strikt 
nach den jeweiligen Abteilungen und Be-
reichen des Labors getrennt.

Digitale Prozesse ermöglichen  
sichere Prüfverfahren
Das Ziel der Einführung und Nutzung von 
Roxtra war es, weitestgehend papierlos zu 
arbeiten und sowohl die QM-Dokumentati-
on als auch die Kernprozesse elektronisch 
abzubilden. So führte Labtech neben der di-
gitalen Dokumentenlenkung mit Roxtra 
kurz darauf auch das Modul Roxtra Prozes-
se für ein automatisiertes Prozessmanage-
ment ein. Die Einführung des Moduls bei 
Labtech erfolgte stets durch einen engen, 
persönlichen Austausch und Beratung 
durch die Projektverantwortlichen seitens 
der Roxtra GmbH. Sowohl während der Im-
plementierung und des gesamten Projekt-
verlaufs als auch nach der Inbetriebnahme 
des Softwaremoduls stand Labtech jeder-
zeit Unterstützung zur Verfügung. 

Digitales Prüflabor
Digitalisierung und Optimierung ganzheitlicher Unternehmensprozesse 

Akkreditierte Labore führen physikalische und chemische Untersuchungen hinsichtlich verschiedener gesetzlicher 
Vorgaben durch, etwa für Kunden der Mode- und Textilbranche . Neben den normativen Vorgaben der ISO/IEC 17025 
müssen hohe Anforderungen an das Qualitätsmanagement sowie an effiziente interne Laborabläufe erfüllt werden. 
Ein Prüflabor hat seine gesamte QM-Dokumentation sowie wichtige Prozesse mit der Software Roxtra digitalisiert.. 

Friederike Windhaus
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Roxtra Prozesse sorgt dafür, dass tägli-
che Aufgaben nun digital und automati-
siert erledigt werden können. Durch die 
Nutzung eines elektronischen Prozessma-
nagements können im Laboralltag Aufga-
ben schneller und effizienter erledigt wer-
den. Zudem können die Prozesse flexibel 
angepasst werden und alle Inhalte liegen in 
digitaler Form vor. Das Unternehmen nutzt 
das Roxtra Modul unter anderem für Pro-
zesse, die ein präventives Vier-Augen-Prin-
zip benötigen und unterschiedliche Norm-
punkte der DIN EN IO/IEC 17025 abdecken 
müssen. Darunter fallen beispielsweise Ve-
rifizierungen von Prüfverfahren, Zwischen-
prüfungen zur Einhaltung der Validität von 
Ergebnissen, die Laborkommunikation 
oder auch Protokolle für Wartungen und 
Reparaturen. Darüber hinaus bildet Lab-
tech auch sein Beschwerde- und Maßnah-
menmanagement über das Modul ab.

Wie schon bei der QM-Dokumentation, 
sind auch die Prozesse des Prüflabors nach 
den jeweiligen Abteilungen und Bereichen 
im System getrennt angelegt. Die Umset-
zung von einzelnen Prozessen wurde in ge-
meinsamer Arbeit des Qualitätsmanage-
ments mit den Laboranten, welche tagtäg-
lich mit den elektronischen Prozessen und 
Formularen arbeiten, durchgeführt, sodass 
das Unternehmen unterschiedliche Anfor-
derungen der DIN EN ISO/IEC 17025 nun di-
gital darstellen und lösen kann.

Die Veränderungen wurden bereits 
kurz nach dem Rollout durch eine erhebli-
che Zeitersparnis bei den Labtech-Mitar-
beitern sichtbar. Von jeder Stelle innerhalb 
des Labors kann nun ein Vorgang digital ge-
startet werden. Die Aufgaben innerhalb der 
Prozesse werden dabei genau beschrieben, 
sodass die Umsetzung und Bearbeitung 
einfach erfüllt werden kann. Durch die Digi-
talisierung der Kernprozesse erhalten die 
verantwortlichen Mitarbeiter der entspre-
chenden Bereiche umgehend ihre Aufga-
ben und können diese schnell bearbeiten 
und lösen. Aufgrund der digitalen Gestal-
tung hat sich der Durchsatz vieler normre-
levanter Umsetzungen gesteigert. Das be-
stätigt sich auch durch die vielen positiven 
Rückmeldungen der Mitarbeiter. Für die 
Geschäftsleitung war insbesondere das pa-
pierlose Arbeiten ein Vorteil des Moduls 
Roxtra Prozesse. Darüber hinaus können 
den Mitarbeitern nun ganz gezielt ihre Auf-
gaben zugeteilt werden, dadurch konnten 

Fehler im Laboralltag reduziert werden. 
Auf Basis einer Forderung der ISO/IEC 

17025 ist Labtech angehalten, ein doku-
mentiertes Verfahren für Beschwerden zu 
führen. Auch hierfür hat das Unternehmen 
einen entsprechenden Prozess für das Be-
schwerdemanagement im Roxtra-System 
digital abgebildet.

Prozesse und Vorgänge  
im Laboralltag
Der Ersteller beschreibt im ersten Schritt al-
le wichtigen Informationen zur Beschwer-
de und über den Beschwerdeführer und lei-
tet diesen weiter an das Beschwerdemana-
gement. Hier wird nun geprüft, ob die Be-
schwerde im Tätigkeitsbereich des Labors 
liegt. Ist dies nicht der Fall, erhält der Erstel-
ler eine automatische E-Mail mit der Be-
gründung der Ablehnung.

Muss das Labor die berechtigte Be-
schwerde jedoch annehmen, wird durch 
das Beschwerdemanagement ein hierfür 
verantwortliches Team gebildet und eine 
Risikobewertung mit Ursachenanalyse und 
Auswertung erstellt. Gemeinsam werden 
daraus benötigte Maßnahmen ermittelt. 
Auch hierfür hat Labtech einen entspre-
chenden Prozess für das Maßnahmenma-
nagement digital in Roxtra abgebildet. Bei 
der Erstellung von Maßnahmen wird ein 
Subprozess im Roxtra-System angestoßen, 
in welchem alle notwendigen Schritte, Auf-
gaben und Verantwortliche hinterlegt wer-
den können. Sofern erforderlich, kann auch 
die Geschäftsleitung durch das automati-
sche Auslösen einer Aufgabe hinzugezogen 
werden. Abschließend wird der Kunde über 
den Verlauf, die Ursachen sowie die ent-
sprechend eingeleiteten Maßnahmen in-
formiert.

Vor der Digitalisierung des Prozesses 
nutzte Labtech neben einer Vorlage zur 
Aufzeichnung der Beschwerde ebenso eine 
Vorlage zur Risikobewertung nebst Ursa-
chenanalyse sowie zur Maßnahmenerstel-
lung. Bei der Definition und Erstellung von 
Maßnahmen mussten diese in einem be-
stimmten Maßnahmenplan dokumentiert 
werden. Der digitalisierte Prozess in Roxtra 
hat diese drei Vorlagen nun vereint und au-
tomatisiert. Die zuständigen Mitarbeiter 
werden vom System automatisch über ihre 
Aufgaben informiert – und das abteilungs- 
und bereichsübergreifend ohne zusätzli-
chen Medienbruch.

Durch die unterschiedlichen Kommu-
nikationswege, der Zusammenstellung der 
entsprechenden Dokumente sowie die 
Steuerung und Überwachung unterschied-
licher Bereiche und Dokumente, war der 
Beschwerdeprozess vorher sehr zeitinten-
siv. Die Abbildung in Roxtra Prozesse spart 
durch die einfache, automatische Ausfüh-
rung nun viel Zeit. Zudem sind die Verant-
wortlichkeiten und Aufgaben aufgrund der 
definierbaren Rollen und genauen Aufga-
benbeschreibung für alle Prozessbeteilig-
ten eindeutig und transparent vorgegeben.

Einsatz auch im internationalen 
Umfeld
Neben dem Einsatz am Hauptsitz in Qua-
kenbrück hat Labtech in seinem Büro in 
Bangladesch mittlerweile ebenfalls das 
Roxtra-System zur Dokumentenlenkung 
implementiert. So können künftig auch 
dort sämtliche QM-Dokumente digital ver-
waltet und gelenkt werden. Das soll die Ar-
beit und Prüfverfahren des Labors im asiati-
schen Raum nachdrücklich vereinfachen. In 
naher Zukunft werden darüber hinaus wei-
tere Bereiche und Abläufe, unter anderem 
das Auditmanagement des Labors, in Rox-
tra Prozesse abgebildet.

Durch die digitale Abbildung weiterer 
Prozesse, insbesondere des Auditmanage-
ments, wird eine erhebliche Zeitersparnis 
bei der Durchführung interner und exter-
ner Audits erwartet. Roxtra wird von allen 
Mitarbeitern gerne genutzt. Und auch die 
Zusammenarbeit mit der Roxtra GmbH ver-
läuft reibungslos und verlässlich. Qualitäts- 
und Prozessmanagement sind zu Selbst-
läufern geworden, was den Laboralltag 
deutlich vereinfacht und optimiert. W
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